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Auftragsschub im ersten Quartal 2014 

Rund 20 Prozent mehr Bestellungen – Leichter Zuwachs beim 

Konzernergebnis 

 

Göppingen, 06.05.2014 – „Schuler ist mit dem ersten Quartal erfolgreich 

ins neue Geschäftsjahr 2014 gestartet“, erklärte Vorstandschef Stefan 

Klebert anlässlich der Vorlage des Zwischenberichts in Göppingen. Von 

Januar bis März 2014 stiegen die Aufträge gegenüber dem 

Vorjahresquartal um 19,8 Prozent auf 319,8 Millionen Euro. Deutliche 

Zugewinne verbuchte der Pressenhersteller in Asien, und hier 

insbesondere in China, sowie in Südamerika und in der Golf‐Region. In 

Europa erhielt Schuler den bislang größten Serviceauftrag. Der Umsatz lag 

mit 258,0 Millionen Euro um 16,0 Prozent unter dem vergleichbaren 

Vorjahresquartal. Hier wirkte sich erwartungsgemäß der Orderrückgang 

des Vorjahres aus. 

 

Der Betriebsgewinn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen auf 

immaterielle Vermögensgegenstände (Ebita) blieb umsatzbedingt mit 17,5 

Millionen Euro unter dem Vorjahreswert von 26,4 Millionen Euro. Die 

Ebita‐Marge erreichte 6,8 Prozent. Das Konzernergebnis von Schuler 

erhöhte sich von 10,7 auf 11,3 Millionen Euro aufgrund geringerer Zins‐ 

und Steuerbelastungen.  

 

Der Nettofinanzstatus nahm zum Quartalsende auf 307,8 Millionen Euro 

zu. Das Eigenkapital erhöhte sich um 4,2 Prozent auf 286,3 Millionen Euro. 
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„Schuler hat sich in den vergangenen Jahren eine starke Marktposition 

und eine solide finanzielle Basis erarbeitet. Diesen Erfolgskurs gilt es, 

weiter fortzusetzen“, sagte Klebert mit Blick auf die Finanzkennzahlen.  

 

Zudem hat das Unternehmen den Ausblick für das Geschäftsjahr 2014 

bestätigt. Schuler erwartet für 2014 unverändert einen Gesamtumsatz 

von rund 1,1 Milliarden Euro sowie eine Ebita‐Marge von 6 bis 7 Prozent. 

„Der hohe Auftragsbestand von rund 1,1 Milliarden Euro bildet für unsere 

Umsatz‐ und Ergebnisprognose 2014 eine solide Grundlage“, meinte 

Klebert abschließend. Ende März 2014 beschäftigte der Konzern 5.494 

Mitarbeiter. 

 

Schuler‐Konzernkennzahlen:  

    01.01. ‐ 31.03.2014  01.01. ‐ 31.03.2013 

Umsatz  Mio. €  258,0  307,0 

Auftragseingang  Mio. €  319,8  267,0 

Auftragsbestand 1  Mio. €  1.100,6  1.125,9 

Ebitda  Mio. €  22,3  32,9 

Ebita  Mio. €  17,5  26,4 

Ebit  Mio. €  17,0  25,7 

Ebt  Mio. €  16,3  23,5 

Konzernergebnis  Mio. €  11,3  10,7 

Ebitda‐Marge  %  8,6  10,7 

Ebita‐Marge  %  6,8  8,6 

Eigenkapital1  Mio. €  286,3  270,9 

Eigenkapitalquote1  %  27,7  27,8 

Nettofinanzstatus1  Mio. €  307,8  190,7 

Mitarbeiter 2    5.494  5.532 

1  31.03., 2  Inklusive Auszubildende 
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Link für den vollständigen Zwischenbericht  
http://ir2.flife.de/data/schuler_ag/igb_html/index.php?bericht_id=10000

11&lang=DEU 

 

Bildunterschriften 

Bild1.jpg: Schuler feiert 2014 sein 175. Jubiläum. 

Bild2.jpg: Innovationen aus jüngerer Zeit wie die ServoDirekt‐Technologie 

unterstreichen die Spitzenposition von Schuler in der Umformtechnik. 

Als Bildquelle bitte Schuler angeben. 

 

 
 
Über den Schuler‐Konzern – www.schulergroup.com 
Schuler bietet als Technologie‐ und Weltmarktführer in der Umformtechnik 
Pressen,  Automationslösungen,  Werkzeuge,  Prozesstechnologie  und 
Service  für  die  gesamte  metallverarbeitende  Industrie  und  den 
automobilen  Leichtbau. Zu den Kunden gehören Automobilhersteller und 
‐zulieferer  sowie  Unternehmen  aus  der  Schmiede‐,  Hausgeräte‐, 
Verpackungs‐,  Energie‐  und  Elektroindustrie.  Schuler  ist  führend  in  der 
Münztechnik und  realisiert Systemlösungen  in der Luftfahrt‐, Raumfahrt‐, 
Eisenbahn‐  und  Großrohrindustrie.  Der  Konzern  geht  auf  eine  1839  von 
Louis  Schuler  gegründete  Schlosserei  zurück  und  feiert  2014  sein  175‐
jähriges Bestehen. Im Geschäftsjahr 2012/13 (30.09.) erzielte Schuler einen 
Umsatz von 1.185,9 Millionen Euro. Weltweit sind rund 5.500 Mitarbeiter 
im  Einsatz.  Der  Schuler‐Konzern  ist  in  40  Ländern  präsent  und  gehört 
mehrheitlich zur österreichischen ANDRITZ‐Gruppe. 


